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Hinweise
Die ab 1. Januar 2013 giiltigen Grenzbetrage

(Art. 2, 7, 8, 46, 56 BVG, Art. 3a et 5 BVV 2, Art. 7 BVV3, Art. 3 der Verordnung Uber die berufliche
Vorsoge von arbeitslosen Personen)

Der Bundesrat hat am 21. September 2012 die Grenzbetrage der beruflichen Vorsorge angepasst (vgl.
AS 2012 6347). Die Anderung der Artikel 3a und 5 BVV 2 tritt am 1. Januar 2013 in Kraft. Der
Koordinationsabzug wird von 24’360 Franken auf 24’570 Franken erhoht. Der Schwellenwert fur die
obligatorische Unterstellung (minimaler Jahreslohn), der % der maximalen AHV-Altersrente betrégt,
erhoht sich auf 21'060 Franken. Der maximal erlaubte Steuerabzug im Rahmen der gebundenen
Selbstvorsorge (Saule 3a) wird ebenfalls nach oben angepasst. Diese Anderungen werden parallel zur
Erhdhung der minimalen AHV-Altersrente vorgenommen. Die Grenzbetrdge dienen dazu, die
Mindestlohngrenze fir die obligatorische Unterstellung unter die berufliche Vorsorge, die untere und die
obere Grenze des versicherten Lohnes ("koordinierter Lohn") sowie den minimalen versicherten Lohn
zu bestimmen.

Das Bundesgesetz tiber die berufliche Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge (BVG) rdumt dem
Bundesrat die Kompetenz ein, diese Grenzbetrage den Erhéhungen der minimalen Altersrente der AHV
anzupassen. Da auf den 1. Januar 2013 diese Rente von 1’160 auf 1’170 Franken erhéht wird, werden
die Grenzbetrdge der beruflichen Vorsorge entsprechend angepasst. Um eine reibungslose
Koordination zwischen erster und zweiter Saule zu gewahrleisten, tritt die Anpassung ebenfalls auf den
1. Januar 2013 in Kraft.

Internet-Link fur die Pressemitteilung mit den Verordnungsadnderungen und Erlduterungen:
http://www.news.admin.ch/message/index.htmi?lang=de&msg-id=46056

Die Grenzbetradge werden wie folgt festgelegt:

Fiir die obligatorische berufliche Vorsorge

bisherige heue

Betrage Betrige
- Mindestjahreslohn 20'880 Fr. 21'060 Fr.
- Koordinationsabzug 24'360 Fr. 24'570 Fr.
- Obere Limite des Jahreslohnes 83'520 Fr. 84'240 Fr.
- Maximaler koordinierter Lohn 59'160 Fr. 59'670 Fr.
- Minimaler koordinierter Lohn 3'480 Fr. 3'510 Fr.

Fiir die gebundene Selbstvorsorge der Saule 3a

Maximale Steuerabzugs-Berechtigung fur Beitrdge an anerkannte Vorsorgeformen:

bisherige neue
Betrage Betrdage
- bei Zugehdrigkeit zu einer Vorsorgeeinrichtung der 6'682 Fr. 6'739 Fr.
zweiten Saule
- ohne Zugehorigkeit zu einer Vorsorgeeinrichtung der 33'408 Fr. 33'696 Fr.

zweiten Saule


http://www.admin.ch/ch/d/as/2012/6347.pdf
http://www.news.admin.ch/message/index.html?lang=de&msg-id=46056
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BVG-Versicherung arbeitsloser Personen

Die Arbeitslosenversicherung griindet auf einem Taggeldregime. Deshalb miissen die Grenzbetrage fir
die obligatorisch in der 2. S&ule versicherten Arbeitslosen in Tagesgrenzbetrage umgerechnet werden.

bisherige neue

Betrage Betriage
- Minimaler Tageslohn 80.20 Fr. 80.90 Fr.
- Tages-Koordinationsabzug 93.55 Fr. 94.35 Fr.
- Maximaler Tageslohn 320.75 Fr. 323.50 Fr.
- Maximaler versicherter Tageslohn 227.20 Fr. 229.15 Fr.
- Minimaler versicherter Tageslohn 13.35 Fr. 13.50 Fr.

Sicherstellung der Leistungen durch den Sicherheitsfonds

Der Sicherheitsfonds stellt auch die Uber die gesetzlichen Leistungen hinausgehenden
reglementarischen Leistungen von zahlungsunféhig gewordenen Vorsorgeeinrichtungen sicher. Die
Sicherstellung gemass BVG umfasst aber hochstens die Leistungen, die sich aufgrund eines
massgebenden AHV-Lohnes in der anderthalbfachen Hohe des oberen Grenzbetrages ergeben.

bisheriger neuer
Betrag Betrag
- Maximaler Grenzlohn 125'280 Fr. 126'360 Fr.

Beibehaltung des Mindestzinssatzes von 1,5 % fiir 2013

Der Bundesrat hat am 14. November 2012 beschlossen, den Mindestzinssatz auch im kommenden Jahr
bei 1.5% zu belassen. Entscheidend fir die Hbhe des Mindestzinssatzes ist die Rendite der
Bundesobligationen sowie die Entwicklung von Aktien, Anleihen und Liegenschaften. Auch die
Eidgendéssische Kommission fiir berufliche Vorsorge hatte sich Anfang September fiir die Beibehaltung
des Mindestzinssatzes ausgesprochen.

Bei der Festlegung des Mindestzinssatzes muss insbesondere die Entwicklung der Rendite der
Bundesobligationen, sowie der Aktien, Anleihen und Liegenschaften bertcksichtigt werden. Aktien und
Anleihen haben sich in diesem Jahr positiv entwickelt. Der Pictet BVG Index 93, welcher rund 25%
Aktien und 75% Anleihen enthalt, konnte in den ersten 3 Quartalen beispielsweise 5.44% zulegen. Auch
die Immobilien zeigten einmal mehr ansprechende Renditen.

Auf der anderen Seite muss darauf hingewiesen werden, dass die aktuellen Zinssatze fir erstklassige
Obligationen kaum mehr Zins abwerfen. Teilweise kénnen bei den kurzfristigen Bundesobligationen
sogar negative Zinssatze konstatiert werden. Auch die latenten Unsicherheiten an den Finanzmarkten
aufgrund von Eurokrise und wirtschaftlicher Verlangsamung bleiben betrachtlich. Ebenso ist darauf
hinzuweisen, dass der Deckungsgrad vieler Kassen nach wie vor ungenlgend ist. Ein zu hoher
Mindestzinssatz fihrt dazu, dass die Vorsorgeeinrichtungen Risiken eingehen missen, welche sie in
einer unginstigen Marktsituation aufgrund mangelnder Wertschwankungsreserven nicht tragen
koénnen.

Angesichts der rekordtiefen Zinssatze und der weiterhin bestehenden betrachtlichen Unsicherheiten hat
der Bundesrat beschlossen, den Mindestzinssatz bei 1.5% zu belassen. Er folgt damit der Empfehlung
der Eidgendssischen Kommission flir berufliche Vorsorge, welche an ihrer Sitzung vom 3. September
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2012 mehrheitlich einen Mindestzinssatz von 1.5% beflrwortet hatte. Die Vorschlage hatten von 1% bis
2.5% gereicht. Bei der Konsultation der Sozialpartner hatten die Gewerkschaften fiir 2% bis 2.5% votiert,
wahrend sich die Arbeitgeberverbande grossmehrheitlich fir 1.5% ausgesprochen hatten.

Priifung eines Systemwechsels bei der Festlegung des Mindestzinssatzes

Aktuell wird der Mindestzinssatz im Voraus fur das folgende Jahr festgelegt. Dies bedeutet, dass von
der Festlegung des Zinssatzes bis zur Gutschrift des Zinses auf dem Vorsorgeguthaben am Ende des
folgenden Jahres rund 14 Monate verstreichen. Eine alternative Moglichkeit ware, den Mindestzinssatz
jeweils per Ende des laufenden Jahres, also z.B. Ende 2014 fur das Jahr 2014 festzulegen (sogenannte
Ex-Post-Festlegung). Dies hatte den Vorteil, dass die Entwicklung der Anlagemarkte zu diesem
Zeitpunkt weitgehend bekannt ist. Allerdings muss dann eine Lésung gefunden werden flr Versicherte,
die unter dem Jahr die Vorsorgeeinrichtung verlassen. Der Bundesrat hat den Auftrag gegeben, die Ex-
Post-Festlegung des Mindestzinssatzes bis Juni 2013 zu priifen und ihm diesbezliglich Vorschlage zu
unterbreiten.

Internet-Link fur die Pressemitteilung:
http://www.news.admin.ch/message/index.html?lang=de&msg-id=46699

Anderung der Spannbreite fiir den technischen Zinssatz (Art. 8 FZV) ab 1. Januar 2013

Ab 1. Januar 2013 wird die Spannbreite fir den technischen Zinssatz neu zwischen 2,5 und 4,5 %
definiert. Die bisherige Spannbreite von 3,5 bis 4,5 % ist nicht mehr angemessen und stellt ein
finanzielles Risiko sowohl fir die Vorsorgeeinrichtungen im Leistungsprimat als auch fir deren
Versicherte dar. Mit der Revision der Bandbreite ergeben sich fur die Einrichtungen mehr Mdglichkeiten.
Keinesfalls ist diese Massnahmen als eine Verpflichtung fir die Vorsorgeeinrichtungen zu verstehen,
ihren technischen Zinssatz zu senken.

Internet-Link fur die Pressemitteilung:
http://www.news.admin.ch/message/index.html?lang=de&msg-id=35271

Im Nachfolgenden wird der Text dieser Verordnungsanderung publiziert (nur der Text, der in der
AS 2012 6345 veroffentlicht wird, ist rechtsgliltig):
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Verordnung
iiber die Freiziigigkeit in der beruflichen Alters-,
Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge

(Freiziigigkeitsverordnung, FZV)

Anderung vom 21. September 2012 nicht offizielle Fassung

Der Schweizerische Bundesrat

verordnet:

I
Die Freiziigigkeitsverordnung vom 3. Oktober 1994 wird wie folgt geéindert:

Art. 8 Technischer Zinssatz

Der Zinsrahmen fiir den technischen Zinssatz betrigt 2,5-4,5 Prozent.

I
Diese Anderung tritt am 1. Januar 2013 in Kraft.

21. September 2012 Im Namen des Schweizerischen Bundesrates

Die Bundesprésidentin: Eveline Widmer-Schlumpf
Die Bundeskanzlerin: Corina Casanova

Erlauterungen:

Artikel 8 FZV regelt den technischen Zinssatz fiir bestimmte Situationen, namlich fiir die Berechnung
von Freizligigkeitsleistungen (austretende Versicherte) und Einkaufen (eintretende Versicherte) in
Vorsorgeeinrichtungen im Leistungsprimat. Ausserhalb dieser Situationen kann die Vorsorgeeinrichtung
einen abweichenden technischen Zinssatz anwenden. Insbesondere hat der technische Zinssatz in
Artikel 8 FZV nichts mit jenem Zinssatz zu tun, der bei der Festsetzung des Umwandlungssatzes
angewandt wird, um das Altersguthaben in eine Altersrente umzuwandeln. Das bedeutet, dass die im
Beitragsprimat organisierten Vorsorgeeinrichtungen, die heute die Uberwiegende Mehrheit ausmachen
(rund 91% der Vorsorgeeinrichtungen gemass Statistik von Ende 2010), von dieser Bestimmung gar
nicht betroffen sind; zudem werden die Versicherungsleistungen (Alter, Invaliditdt, Tod) der
Vorsorgeeinrichtungen im Leistungsprimat nicht tangiert.

Bei Vorsorgeeinrichtungen im Leistungsprimat schmalert ein zu hoch angesetzter technischer Zinssatz
die Freizugigkeitsleistungen (zulasten der betroffenen Versicherten) und verbilligt die Leistungseinkaufe
(zulasten der Einrichtung). Hingegen fallen bei einem zu tiefen technischen Zinssatz die
Freizligigkeitsleistungen zu hoch aus (zulasten der Einrichtung) und die Leistungseinkdufe werden
verteuert (zulasten der betroffenen Versicherten). In beiden Fallen ergibt sich sowohl fir die
Vorsorgeeinrichtungen als auch fir die betroffenen Versicherten ein finanzielles Risiko. Die in
Artikel 8 FZV verankerte Bandbreite zwischen 3,5 und 4,5 % wurde eingefiihrt, um genau dieses Risiko
zu vermeiden, wobei ein technischer Zinssatz von rund 4 Prozent als angemessen galt.

Dieser Zinssatz von 4 % ist heute jedoch zu hoch. In diesem Zusammenhang kann auf die ersten
Ergebnisse der Swisscanto-Erhebung «Schweizer Pensionskassen 2012» verwiesen werden. Sie
enthalt Angaben dazu, welcher Anteil der (privat- bzw. 6ffentlich-rechtlichen) Kassen in Situationen
ausserhalb von Artikel 8 FZV welchen Zinssatz anwendet:

! SR 831.425
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2.00 % - 2.75 % 6 % privatrechtliche und 7 % offentlich-rechtliche Kassen
3.00 % 29 % privatrechtliche und 7 % offentlich-rechtliche Kassen
3.25%-3.75% 8 % privatrechtliche und 7 % offentlich-rechtliche Kassen
3.50 % 45 % privatrechtliche und 57 % offentlich-rechtliche Kassen

4.00 % oder héher 12 % privatrechtliche und 23 % 6ffentlich-rechtliche Kassen

Es zeigt sich, dass nur eine Minderheit der Kassen einen Zinssatz von 4 % oder héher anwendet. Bei
den meisten Kassen liegt der Satz bei 3,5 %. Ein nicht unwesentlicher Anteil (v.a. bei den
privatrechtlichen Kassen) verwendet einen tieferen Satz. Die Schweizerische Kammer der
Pensionskassen-Experten hat im Ubrigen eine Fachrichtlinie zur Festlegung des technischen
Zinssatzes erlassen. Die Richtlinie ist per 1.Januar 2012 in Kraft getreten und enthalt fir die
Vorsorgeeinrichtungen eine verbindliche Grosse. Fur Ende 2011 liegt dieser Satz bei 3,5 %. Gemass
Prognosen der Kammer konnte der Zinssatz Ende 2012 auf 3,25 % und spéater auf 2,75 % sinken.

Dass der Referenzzins der Kammer der Pensionskassen-Experten und somit die ausserhalb von
Artikel 8 FZV angewandten Satze im Sinken begriffen sind, hangt mit dem derzeit tiefen Zinsniveau
zusammen, das den Vorsorgeeinrichtungen tendenziell immer schwachere Renditen beschert.

Die gesetzliche Grundlage von Artikel 8 FZV ist Artikel 26 Abs. 2 FZG. Im zweiten Satz wird prazisiert:
«Bei der Bestimmung des Zinsrahmens sind die tatsachlich verwendeten technischen Zinssatze zu
bertcksichtigen.» Angesichts der in- und ausserhalb von Artikel 8 FZV effektiv verwendeten Zinssatze
drangt sich in Anwendung des Gesetzes deshalb eine Revision auf. Auch aus finanzieller Sicht ist eine
solche Revision sinnvoll, um die oben beschriebenen Risiken zu eliminieren. Es geht darum, die im
Leistungsprimat organisierten Vorsorgeeinrichtungen, die verantwortungsvoll gehandelt und ihren
technischen Zinssatz fur eine Verwendung ausserhalb von Artikel 8 FZV unter 3,5 % gebracht haben,
nicht zu benachteiligen. Gelangen innerhalb einer Vorsorgeeinrichtung fir die von Artikel 8 FZV
betroffenen und die andern Situationen verschiedene Satze zur Anwendung, ist diese Einrichtung den
genannten Risiken namlich besonders ausgesetzt.

Der Rahmen des technischen Zinssatzes wird neu zwischen 2,5 % und 4,5 % festgelegt. Angesichts
der aktuell tiefen Zinsen und der ungewissen Entwicklung bietet die grdéssere Bandbreite mehr
Moglichkeiten. Das spezifische finanzielle Risiko lasst sich dadurch sowohl fir die
Vorsorgeeinrichtungen im Leistungsprimat als auch fiir die betroffenen Versicherten eliminieren. Mit der
Revision der Bandbreite ergeben sich fir die Einrichtungen mehr Mdglichkeiten. Keinesfalls ist diese
Massnahmen als eine Verpflichtung fir die Vorsorgeeinrichtungen zu verstehen, ihren technischen
Zinssatz zu senken.

Anpassung der Hinterlassenen- und Invalidenrenten an die Preisentwicklung

Die Hinterlassenen- und Invalidenrenten der obligatorischen beruflichen Vorsorge, die 2009 entstanden
sind, werden auf den 1.1.2013 erstmals an die Preisentwicklung angepasst. Der Teuerungsausgleich
betrdgt 0,4%.

Gemass Bundesgesetz uber die berufliche Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge (BVG)
missen die Hinterlassenen- und Invalidenrenten der obligatorischen zweiten Saule bis zum Erreichen
des ordentlichen Rentenalters periodisch an die Erhéhung des Indexes der Konsumentenpreise
angepasst werden. Das Bundesamt fiir Sozialversicherungen berechnet und publiziert den Satz der
Anpassung.

Diese sogenannten Risikorenten werden nach dreijahriger Laufzeit zum ersten Mal angepasst. Die
darauffolgenden Anpassungen sind mit dem Teuerungsausgleich bei der AHV gekoppelt, finden in der
Regel also alle zwei Jahre statt.
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Somit werden auf den 1. Januar 2013 die Hinterlassenen- und Invalidenrenten, die seit 2009 laufen,
erstmals an die Teuerung der vergangenen drei Jahre angepasst. Berechnet wird der Satz auf der Basis
des Konsumentenpreisindexes im September 2012 (99,3; Basis Dezember 2010=100) und im
September 2009 (98,9), womit sich eine Anpassung um 0,4% ergibt.

Angesichts der jeweils entsprechenden Preisentwicklung werden die Hinterlassenen- und
Invalidenrenten, die vor 2009 entstanden sind, auf 2013 nicht angepasst.

Auf den 1. Januar 2013 werden deshalb die laufenden Hinterlassenen- und Invalidenrenten wie folgt
angepasst:

Jahr des Rentenbeginns Letzte Anpassung Anpassung am 1.1.2013
1985 — 2005 1.1.2009 -
2006 — 2007 1.1.2011 -
2008 - .
2009 - 0,4 %
2010 - 2012 - -

Wenn die Renten Uber das vom Gesetz vorgeschriebene Minimum hinausgehen, ist der
Teuerungsausgleich nicht obligatorisch. Ob diese Renten der Preisentwicklung angepasst werden oder
nicht, entscheidet das paritatische Organ der Vorsorgeeinrichtung, das auch Uber einen allfélligen
Teuerungsausgleich fur laufende Altersrenten befindet. Es muss seinen Entscheid in der
Jahresrechnung oder im Jahresbericht erlautern.

Internet-Link fur die Pressemitteilung vom 26. Oktober 2012:
http://www.news.admin.ch/message/index.htmi?lang=de&msg-id=46435

Sicherheitsfonds BVG: Beitragssatze fiir 2013

Die Oberaufsichtskommission Berufliche Vorsorge hat die Beitragssatze fiir das Bemessungsjahr 2013
gemass Antrag des Stiftungsrates genehmigt. Der Beitragssatz fur die Zuschisse bei ungunstiger
Altersstruktur betragt neu 0,08 % (bisher 0,07 %). Der Beitragssatz fiir die Insolvenzen und anderen
Leistungen bleibt unverandert und betragt 0,01 %.

Die neuen Beitrage werden Ende Juni 2014 fallig. Beitragspflichtig sind alle dem Freiziigigkeitsgesetz
(FZG) unterstellten Vorsorgeeinrichtungen.

Internet-Link der Sicherheitsfonds:
http://www.sfbvg.ch/xml _1/internet/de/file/xmlisafe/news/page/detail99.cfm

Berufliche Vorsorge: Zwei Schutzmassnahmen in der Vernehmlassung

Am 24. Oktober 2012 hat der Bundesrat zwei Gesetzesanderungen im Bereich der beruflichen Vorsorge
bis zum 11. Februar 2013 in die Vernehmlassung geschickt:

Einerseits wird in Ausflihrung der Motion von Nationalrat Stahl (08.3702) eine Anderung des
Freizligigkeitsgesetzes vorgeschlagen. Wenn Versicherte die Strategie zur Anlage ihres
Vorsorgeguthabens selbst wahlen (Art. 1e BVV 2), so soll ihre Pensionskasse nicht mehr verpflichtet
sein, ihnen beim Austritt den garantierten Mindestbetrag gemass Freizligigkeitsgesetz mitzugeben.

Andererseits schlagt der Bundesrat Anpassungen des Gesetzes Uber die berufliche Vorsorge und des
Freizligigkeitsgesetzes vor, um Personen besser zu schiitzen, die Anspruch auf Unterhaltsbeitrage
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haben. So sollen die Inkassobehdrden rechtzeitig auf Vorsorgekapital von Alimentenschuldnern
zurickgreifen kdnnen, wenn diese sich Pensionskassenguthaben ausbezahlen lassen.

Internet-Link fur die Pressemitteilung vom 24. Oktober 2012 mit Anhangen (Bericht und Gesetzestexte
sowie Liste der Vernehmlassungsadressaten):

http://www.news.admin.ch/message/index.html?lang=de&msg-id=46382

Anhang

Neue Tabelle ab 1. Januar 2013 zur Berechnung des gréosstmoéglichen 3a-Guthabens (nach
Art. 60a Abs. 2 BVV 2 und Art. 7 Abs. 1 Bst. a BVV3) nach Jahrgang

Wichtige Masszahlen 2013 im Bereich der beruflichen Vorsorge
Wichtige Masszahlen 1985-2013 im Bereich der beruflichen Vorsorge
Tabellen 2013 BVG-Altersguthaben

Anpassungssatz fiir die BVG-Risikorenten, in Prozent
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Tabelle zur Berechnung des gréosstméglichen 3a-Guthabens (nach Art. 60a
Abs.2BVV 2 und Art. 7 Abs. 1 Bst. aBVV 3) nach Jahrgang
(Beginn am 1. Januar des Jahres, in dem das 25. Altersjahr vollendet wird)

' Beginn Stand Stand Stand Stand Stand Stand Stand Stand Stand
Geburtsjahr 1 Jan. 31.Dez. 31.Dez. 31. Dez. 31 Dez. 31 Dez. 31. Dez. 31. Dez. 31 Dez. 31 Dez.
2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013
1962 u. friher 1987 140397 150099 160216 170987 180973 191158 201'663 211370 221'280

1963 1988 132'315 141'815 151'725 162263 172'074 182'081 192'405 201'973 211'742
1964 1989 124'220 133517 143220 153524 163160 172'989 183'131 192560 202'187
1965 1990 116'436 125539 135042 145121 154589 164247 174214 183509 193001
1966 1991 108'452 117'356 126'655 136503 145799 155281 165068 174226 183'579
1967 1992 100776 109487 118590 128216 137346 146'659 156274 165300 174'519
1968 1993 92'472 100976 109'865 119252 128203 137333 146761 155645 164719
1969 1994 84'134 92'429 101105 110250 119'021 127'967 137209 145'949 154'877
1970 1995 76116 84211  92'681 101595 110192 118962 128024 136'626 145414
1971 1996 68160  76'056  84'322 93006 101'432 110027 118909 127375 136'025
1972 1997 60’510 68215 76285  84'748 93009 101435 110146 118480 126'996
1973 1998 52'965 60481 68358 76603 84701  92'961 101502 109706 118091
1974 1999 45710 53044 60735 68771 76712  84'812 93190 101270 109528
1975 2000 38663 45821 53332 61164 68953 76898 85118 93077 101212
1976 2001 31887 38876 46213 53849 61492 69288 77356 85198 93215
1977 2002 25210 32033 39198 46641 54140 61789 69707 77434 85335
1978 2003 18790 25452 32453 39711  47'071 54578 62352  69'969 77758
1979 2004 12'421 18923 25762 32835 40058 47425 55055 62563 < 70241
1980 2005 6'192 12’539 19217  26'111 33199 40429 47920 55320 62'889
1981 2006 0 6'192 12712 19426 26381 33475 40826 48120  55'581
1982 2007 0 6'365 12'905  19'729  26'690 33906 41096 48452
1983 2008 0 6'365 13058 19885 26965  34'052  41'301
1984 2009 0 6566 13263 20211  27'196  34'343
1985 2010 0 6'566 13379 20262  27'305
1986 2011 0 6'682 13464 20405
1987 2012 0 6682 13521
1988 2013 0 6'739

Fiur einen anderen Stand als den 31. Dezember, von den Angaben der néachstgelegenen

31. Dezember aus interpolieren.

Berechnungsgrossen

Jahr 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013

Gutschrift 6'192 6'192 6'365 6'365 6'566 6'566 6'682 6'682 6'739

Zinssatz 2.50% 2.50% 2.50% 2.75% 2.00% 2.00% 2.00% 1.50% 1.50%
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Mathematik, Analysen, Statistik

Wichtige Masszahlen im Bereich der beruflichen VVorsorge

MARIE-CLAUDE SOMMER, Bereich Mathematik

2012 2013
BVG-Ricktrittsalter: 65 64 65 64
(Ménner 1947 ' (Frauen 1948 | (Ménner 1948 1 (Frauen 1949
geboren) | geboren) geboren) | geboren)
1. Jéhrliche AHV-Altersrente
Minimale 13'920 14'040
Maximale 27'840 28'080
2. Lohndaten der Aktiven (historische Daten)
Eintrittsschwelle; minimaler Jahreslohn 20'880 21'060
Koordinationsabzug 24'360 24'570
Max. versicherter Jahreslohn in der obligatorischen BV 83'520 84'240
Min. koordinierter Jahreslohn 3'480 3'510
Max. koordinierter Jahreslohn 59'160 59'670
Max. in der beruflichen VVorsorge versicherbarer Jahreslohn 835'200 842'400
3. BVG-Altersguthaben (AGH)
BVG-Mindestzinssatz (historische Daten) 1,50% 1,50%
Min. AGH im BVG-Riicktrittsalter 17'540 . 18'259 18'061 18'794
in % des koordinierten Lohnes 504,0%  524,7% 514,6% . 535,4%
Max. AGH im BVG-Rucktrittsalter 285'825 | 297'323 294'876 .  306'598
in % des koordinierten Lohnes 483,1% | 502,6% 494,2% | 513,8%
4. BVG-Altersrente und anwartschaftliche (anw.) BVG-Hinterlassenenrenten
Renten-Umwandlungssatz in % des AGH im BVG-Rentenalter 6,90% 6,85% 6,85% | 6,80%
Min. jahrliche Altersrente im BVG-Riicktrittsalter 1210 1251 1237 1278
in % des koordinierten Lohnes 34,8% 35,9% 35,2% 36,4%
Min. anw. jahrliche Witwenrente, Witwerrente 726 750 742 767
Min. anw. jahrliche Waisenrente 242 . 250 247 256
Max. jahrliche Altersrente im BVG-Riicktrittsalter 19722 | 20'367 20'199 20'849
in % des koordinierten Lohnes 333% 1 344% 339% 1 34,9%
Max. anw. j&hrliche Witwenrente, Witwerrente 11'833 12'220 12'119 12'509
Max. anw. jéhrliche Waisenrente 3'944 4'073 4'040 4'170
5. Barauszahlung der Leistungen
Grenzbetrag des AGH fur Barauszahlung 20'100 | 20'300 20'500 | 20'600
6. Teuerungsanpassung BVG-Risikorenten vor dem Rucktrittsalter (historische Daten)
erstmals nach einer Laufzeit von 3 Jahren - 0,4%
nach einer weiteren Laufzeit von 2 Jahren - -
nach einer weiteren Laufzeit von 1 Jahr - -
7. Beitrag Sicherheitsfonds BVG
fiir Zuschisse wegen ungiinstiger Altersstruktur 0,07% 0,08%
fir Leistungen bei Insolvenz und fur andere Leistungen 0,01% 0,01%
Max. Grenzlohn fur die Sicherstellung der Leistungen 125'280 126'360
8. Versicherung arbeitsloser Personen im BVG
Eintrittsschwelle; minimaler Tageslohn 80,20 80,90
Koordinationsabzug vom Tageslohn 93,55 94,35
Max. Tageslohn 320,75 323,50
Min. koordinierter Tageslohn 13,35 13,50
Max. koordinierter Tageslohn 227,20 229,15
9. Steuerfreier Grenzbetrag Saule 3a
Oberer Grenzbetrag bei Unterstellung unter 2. Sdule 6'682 6'739
Oberer Grenzbetrag ohne Unterstellung unter 2. Sdule 33'408 33'696
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Wichtige Masszahlen im Bereich der beruflichen VVorsorge
Die jahrlichen Angaben seit 1985 sind auf der BSV-Homepage verfligbar:
http://www.bsv.admin.ch/dokumentation/zahlen/00093/00460/index.htmlI?lang=de

Erlauterungen zu den Masszahlen

Art.

1. Die minimale AHV-Altersrente entspricht der Halfte der maximalen AHV-Altersrente.

34 AHVG

34 Abs. 3 AHVG

2. Arbeitnehmerlnnen, die bei einem Arbeitgeber einen Jahreslohn beziehen, der den minimalen Lohn 2 BVG
libersteigt, unterstehen ab 1. Januar nach Vollendung des 17. Altersjahres fiir die Risiken Tod und 7 Abs. 1 und 2 BVG
Invaliditat, ab 1. Januar nach Vollendung des 24 Altersjahres auch fiir das Alter der obligatorischen 8 Abs. 1 BVG
Versicherung. Ab dem 1.1.2005, entspricht die Eintrittsschwelle 3/4 der max. AHV-Rente, der 8 Abs. 2 BVG
Koordinationsabzug 7/8, der minimale Koordinierter Lohn 1/8 und der maximale koordinierte Lohn 46 BVG
17/8 der max. AHV-Rente. Der in den beruflichen Vorsorge versicherbare Lohn ist auf den zehnfachen | 79¢ BVG
maximalen versicherten Jahreslohn in der obligatorischen BV. -

3. Das Altersguthaben besteht aus den Altersgutschriften, die wahrend der Zeit der Zugehdrigkeit zu einer | 15 BVG
Pensionskasse angespart worden sind, und denjenigen, die von vorhergehenden Einrichtungen 16 BVG
Uberwiesen wurden, sowie aus den Zinsen (Mindestzinssatz 4% von 1985 bis 2002, 3,25% im Jahr 12 BVV?2
2003, 2,25% im Jahr 2004, 2,5% von 2005 bis 2007, 2,75% im Jahr 2008, 2% von 2009 bis 2011, 13 Abs. 1 BVG
1,5% ab 2012). 62a BVV2

4. Die Altersrente wird in Prozent (Umwandlungssatz) des Altersguthabens berechnet, das der Versicherte | 14 BVG

bei Erreichen des Rentenalters erworben hat. Minimale bzw. Maximale Altersrente BVG : Leistungs-
anspruch einer versicherten Person, die seit 1985 ununterbrochen immer mit dem minimalen bzw.
immer mit dem maximalen koordinierten Lohn versichert war. Die Witwenrente bzw. Witwerrente
entspricht 60% der Altersrente und die Kinderrente 20% der Altersrente. Die anwartschaftlichen
Risikoleistungen berechnen sich auf der Summe des erworbenen und des bis zum Riicktrittsalter
projizierten Altersguthabens.

62c BVV2 und
Ubergangsbestim-
mungen Bst. a

18,19, 21, 22 BVG

18, 20, 21, 22 BVG

5. Die VE kann anstelle der Rente eine Kapitalabfindung ausrichten, wenn die Alters- oder Invalidenrente | 37 Abs. 3 BVG
bzw. die Witwen-, Witwer- oder Waisenrente weniger als 10 bzw. 6 oder 2 Prozent der Mindestalters- | 37 Abs. 2 BVG
rente der AHV betrdgt. Seit 2005 kann der Versicherte ein Viertel seines Altersguthabens als Kapital
verlangen.

6. Die obligatorischen Risikorenten miissen bei Mannern bis zum Alter 65 und bei Frauen bis zum Alter |36 Abs. 1 BVG
62 (ab 2005 bis Alter 64) der Preisentwicklung angepasst werden. Dies geschieht erstmals nach einer
Laufzeit von 3 Jahren zu Beginn des folgenden Kalenderjahres. Die Zeitpunkte der nachfolgenden
Anpassungen entsprechen denjenigen der AHV-Renten.

7. Der Sicherheitsfonds stellt die tiber die gesetzlichen Leistungen hinausgehenden reglementarischen 14, 18 SFV
Leistungen von zahlungsunfahig gewordenen VE sicher, soweit diese Leistungen auf VVorsorgeverhalt- | 15 SFV
nissen beruhen, aber nur bis zu dem maximalen Grenzlohn (www.sfbvg.ch). 16 SFV

56 Abs. 1c, 2 BVG

8. Seit dem 1.1.1997 unterstehen Beziiger von Taggeldern der Arbeitslosenversicherung fiir die Risiken | 2 Abs. 3 BVG
Tod und Invaliditat der obligatorischen Versicherung. Die in den Artikeln 2, 7 und 8 BVG festgehal-
tenen Grenzbetrdge missen in Tagesgrenzbetrage umgerechnet werden. Die Tagesgrenzbetrége erhalt
man, indem die Jahres-Grenzbetrage durch den Faktor 260,4 geteilt werden. 40a AVIV

9. Maximalbetrdge gemadss der VVerordnung ber die steuerliche Abzugsberechtigung fur Beitrdge an 7 Abs. 1 BVV3

anerkannte Vorsorgeformen: Gebundene Vorsorgeversicherungen bei Versicherungseinrichtungen und
gebundene Vorsorgevereinbarungen mit Bankstiftungen.
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http://www.bsv.admin.ch/dokumentation/zahlen/00093/00460/index.html?lang=de
http://www.bsv.admin.ch/dokumentation/zahlen/00093/00460/index.html?lang=de
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_10/a34.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_10/a34.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a2.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a7.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a2.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a8.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a8.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a46.html
http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a79c.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a15.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a16.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_441_1/a12.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a13.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_441_1/a62a.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a14.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_441_1/a62c.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a18.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a19.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a21.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a22.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a18.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a20.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a21.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a22.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a37.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a37.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a36.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_432_1/a14.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_432_1/a18.html
http://www.bk.admin.ch/ch/f/rs/831_432_1/a15.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_432_1/a16.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a56.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_40/a2.html
http://www.admin.ch/ch/d/sr/837_02/a40a.html
http://www.bk.admin.ch/ch/d/sr/831_461_3/a7.html

2. Lohndaten gemass BVG in Franken (historische Daten)

Jahr Schwellenwert  Koordinations- maximales BVG-koordinierter
Minimaler abzug rentenbildendes Jahreslohn
Lohn AHV-Jahres-
einkommen minimal maximal

1985 16'560 16'560 49'680 2'070 33'120
1986/1987 17'280 17'280 51'840 2'160 34'560
1988/1989 18'000 18'000 54'000 2'250 36'000
1990/1991 19'200 19200 57'600 2'400 38'400

1992 21'600 21'600 64'800 2'700 43200
1993/1994 22'560 22'560 67'680 2'820 45'120
1995/1996 23'280 23'280 69'840 2'910 46'560
1997/1998 23'880 23'880 71'640 2'985 47760
1999/2000 24'120 24'120 72'360 3'015 48'240
2001/2002 24'720 24'720 74'160 3'090 49'440
2003/2004 25'320 25'320 75'960 3'165 50'640
2005/2006 19'350 22'575 77'400 3'225 54'825
2007/2008 19'890 23'205 79'560 3'315 56'355
2009/2010 20'520 23'940 82'080 3'420 58'140
2011/2012 20'880 24'360 83'520 3'480 59'160

2013 21°060 24°570 84°240 3’510 59°670

Zurick

3. BVG-Mindestzinssatz, in Prozent (historische Daten)

Jahr BVG-
Mindestzinssatz
(in Prozent)

1985-2002 4,00
2003 3,25
2004 2,25
2005-2007 2,50
2008 2,75
2009-2011 2,00
2012-2013 1,50
Zuriick
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6. Prozentsatze fiir die Teuerungsanpassung der BVG-Risikorenten
(historische Daten)

BVG-Teuerungssatze in Prozent nach einer Laufzeit von
3 Jahren 2 Jahren 1 Jahr

Jahr
1. Anpassung | Nachfolgende Anpassung
1985-1988 * * *
1989 4.3 % * *
1990 7.2 % * 3.4 %
1991 11.9% * *
1992 15.9 % 12.1% 57 %
1993 16.0 % * 3.5%
1994 13.1% * *
1995 7.7 % 4.1 % 0.6 %
1996 6.2 % * *
1997 3.2% 2.6 % 0.6 %
1998 3.0% * *
1999 1.0 % 0.5% 0.1%
2000 1.7 % * *
2001 2.7 % 2.7 % 1.4 %
2002 3.4 % * *
2003 2.6 % 1.2 % 0.5%
2004 1.7 % * *
2005 1.9% 1.4 % 0.9%
2006 2.8 % * *
2007 3.1% 2.2 % 0.8 %
2008 3.0% * *
2009 4.5 % 3.7% 2.9%
2010 2.7 % * *
2011 2.3% - 0.3%
2012 - * *
2013 0.4 % - -

* Die nachfolgende Anpassung der BVG-Risikorenten geschieht gleichzeitig mit der An-
passung der AHV-Renten, welche in diesem Jahr nicht stattfindet.

- Keine Anpassung der BVG-Risikorenten, weil der Preisindex seit der letzten Anpassung
nicht gestiegen ist.

Zuriick
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| 1085 | 1986 | 1987 | 1988 | 1980 | 1990 | 1901 | 1992 | 1993 | 1994 | 1995 | 1996 | 1997 | 1998 | 1999 | 2000 | 2001 2002
1|Jahrliche AHV-Altersrente F:62/M:65 F63
Minimale [ 8280] 8640] 8640] 9000] 9000] 9'600] 9'600] 10'800] 11280] 11280] 11'640] 11'640[ 11'940] 11'940] 12'060] 12'060] 12'360] 12'360] 12'360
Maximale 16'560] 17'280] 17'280[ 18'000] 18'000] 19200] 19200] 21'600] 22'560] 22'560] 23280] 23280 23880] 23'880[ 24'120] 24'120[ 24'720] 24'720[ 24720
2[Lohndaten
Eintrittsschwelle (minimaler Lohn) 16'560| 177280| 17'280| 18'000 18000| 19'200| 19200 21'600| 22'560| 22'560| 23280| 23280 23'880| 23'880| 24'120| 24'120| 24'720[ 24720 24720
Koordinationsabzug 16'560| 17280 17'280| 18'000 18'000| 19'200| 19200 21'600| 22'560| 22'560| 23'280| 23280[ 23'880| 23'880| 24'120| 24'120| 24'720| 24'720| 24720
Max. versicherter Jahreslohn in der obligatorischen BV 49'680] 51'840| 51'840| 54'000] 54'000| 57'600| 57'600| 64'800| 67'680| 67'680| 69'840| 69'840| 71'640| 71'640| 72'360| 72'360| 74'160| 74'160| 74'160
Minimaler koordinierter Jahreslohn 2070 2160] 2160[ 2250 2250 2400[ 2400] 2700 2%820[ 2:820] 2910] 2910] 2985 2985] 3015] 3015 3'090[ 3090] 3090
Maximaler koordinierter Jahreslohn 33120| 34'560| 34'560[ 36'000| 36'000| 38400 38'400| 43200| 45120 45120| 46'560| 46'560| 47'760| 47760 48240| 48240| 491440| 49'440| 49'440
Max. in der beruflichen Vorsorge \ersicherbarer Jahreslohn - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
3[BVG-Altersguthaben (AGH)
BVG-Mindestzinssatz 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%[ 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%| 4.0%
Min. AGH im Riicktrittsalter 62/65 bzw 63 oder 64 269 561 972| 1416| 11878 2:385| 2912| 3514 4162 4836| 5553 6237 6957| 7'671| 8423| 9198 10010| 10'859| 10'966
im Riicktrittsalter 62/65 bzw 63 oder 64 inkl. eEG (s. 4) 538] 1122] 1'944] 2%832] 3756] 4770 5824] 7028 8324] 9672] 11106] 12'474[ 13914] 15342] 16'846] 18'396] 20'020[ 21718] 21'932
in % des minimalen koordinierten Lohnes 26.0%| 51.9%| 90.0%|125.9%(166.9%) 198.8%| 242.7% 260.3% | 295.29% | 343.0%| 381.6%| 428.7% [ 466.1%| 514.0%| 558.7% | 610.1%| 647.9% | 702.8% | 709.8%
Max. AGH im Ricktrittsalter 62/65 bzw 63 oder 64 4306] 8971| 15551 22'653| 30039| 38153 46'591| 56'231| 66'602| 77'388| 88'864| 99'779]|111'300|122'753( 134'686| 147'096 160'106| 173'634| 175409
in % des maximalen koordinierten Lohnes 13.0%| 26.0%| 45.0%| 62.9%| 83.4%| 99.4%|121.3%|130.2%)147.6%| 171.5% 190.9%| 214.3%] 233.0% | 257.0% 279.2%| 304.9%| 323.8% | 351.2% | 354.8%
4[Erganzungsgutschriften fir Eintrittsgeneration (eEG)
Unterer Grenzlohn fiir einmalige Erganzungsgutschriften 6'680] 6970 6'970] 7260] 7'260] 7740] 7740 8700] 9120[ 9120] 9360] 97360 9'600] 9'600] 9720] 9720] 9'960[ 9'960] 9'960
entspr. unterer Wert des AGH im Alter 62/65 bzw. 63, 64 870[ 1812 3138[ 4572 6060 7'692] 9:390] 11'334] 13434 15618] 17'928] 20'106| 22'428] 24756] 27'162] 29'670] 32298 35'034] 35382
Oberer Grenzlohn fiir einmalige Erganzungsgutschriften 13'360] 13'940[ 13'940] 14'520] 14'520] 15480] 15480] 17'400] 18'240] 18240[ 18720] 18720] 19200] 19'200] 19'440[ 19'440] 19'920] 19'920[ 19'920
entspr. oberer Wert des AGH im Alter 62/65 bzw. 63, 64 1740 3624] 6276] 9144] 12120] 15'384] 18780 22'668] 26'868] 31236] 35856] 40212] 44'856] 49'512] 54324 59'340] 64'596] 70'068] 70764
5|Altersrente und anwartschaftliche Hinterlassenenrenten
BVG-Mindestumwandlungssatz 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| 7.20%| >7.2%
Min. jahrliche BVG-Altersrente im Alter 62/65 bzw. 63, 64 39 81 140 204 270 343 419 506 599 696 800 898| 1'002[ 1105 1'213| 11325 1'441| 1'564| 1'579
in % des minimalen koordinierten Lohnes 1.9%| 3.8%| 6.5%| 9.1%| 12.0%| 14.3%| 17.5%| 18.7%| 21.29%| 24.7%| 27.5%| 30.9%| 33.6%| 37.0%| 40.2%| 43.9%| 46.6%| 50.6%| 51.1%
Min. anwartschatftliche jahrliche BVG-Witwenrente 23 49 84 122 162 206 251 304 359 418 480 539 601 663 728 794 865 938 938
Min. anwartschatftliche jahrliche BVG-Waisenrente 8 16 28 41 54 69 84 101 120 139 160 180 200 221 243 265 288 313 313
Max. jahrliche BVG-Altersrente im Alter 62/65 bzw. 63, 64 310 646| 1120 1631 2163| 2747 3355 4049| 4795 5572| 6398 7184 8014| 8838 9%697| 10591 11'528| 125502 12'629
in % des maximalen koordinierten Lohnes 0.9% 1.9% 3.2% 4.5% 6.0% 7.2% 8.7% 9.4%| 10.6%| 12.3%| 13.7%| 15.4%| 16.8%| 18.5%| 20.1%| 22.0%]| 23.3%| 25.3%| 25.6%
Max. anwartschatftliche jahrliche BVG-Witwenrente 186 388 672 979| 1298| 1648 2013| 2429 29877| 3'343| 3839 4'310| 4808 5303| 5818] 6355 6917| 7501 7'501
Max. anwartschatftliche jahrliche BVG-Waisenrente 62 129 224 326 433 549 671 810 959| 1114 1280[ 1437] 1603| 1768 1'939] 2118] 27306/ 2500/ 2500
6(Barauszahlung im Leistungsfall
Grenzbetrag des AGH fiir Barauszahlung [ 11500] 12'000] 12'000] 12'500] 12'500] 13'300] 13:300] 15'000] 15700] 15'700] 16200 16'200] 16'600] 16'600] 16'800] 16'800] 17'100[ 17'100] 17'100]
7|Teuerungsanpassung der BVG-Risikorenten
Erstmals nach einer Laufzeit von 3 Jahren - - - - 4.3%| 7.2%| 11.9%| 15.9%| 16.0%| 13.1%| 7.7%| 6.2%| 3.2%| 3.0%| 1.0%| 1.7%| 2.7%| 3.4%| 3.4%
Nach einer weiteren Laufzeit von 2 Jahren - - - - - - - 12.1% - - 4.1% - 2.6% - 0.5% - 2.7% - -
Nach einer weiteren Laufzeit von 1 Jahr - - - - - 3.4% - 5.7% 3.5% - 0.6% - 0.6% - 0.1% - 1.4% - -
8|Beitrag Sicherheitsfonds BVG
Fir Zuschiisse wegen ungiinstiger Altersstruktur - - 0.20%]| 0.20%| 0.20%| 0.04%| 0.04%| 0.04%| 0.04%| 0.04%| 0.04%| 0.04%| 0.06%| 0.10%| 0.10%| 0.05%| 0.05%| 0.05%| 0.05%
Fir Leistungen bei Insolvenz und fiir andere Leistungen - - - - - - - - - - - - - - - 0.03%| 0.03%| 0.03%| 0.03%
Max. Grenzlohn fir die Sicherstellung der Leistungen - - - - - - - - - - - - 107'460| 107'460| 108'540| 108'540{ 111'240| 111'240| 111'240
9(Versicherung arbeitloser Personen im BVG
Minimaler Tageslohn - - - - - - - - - - - - 91.70] 91.70[ 92.60] 92.60] 94.90[ 94.90] 94.90
Taglicher Koordinationsabzug - - - - - - - - - - - - 91.70f 91.70| 92.60| 92.60f 94.90| 94.90| 94.90
Maximaler Tageslohn - - - - - - - - - - - - 275.10| 275.10| 277.90| 277.90| 284.80| 284.80| 284.80
Minimaler versicherter (koordinierter) Tageslohn - - - - - - - - - - - - 11.50| 11.50{ 11.60] 11.60f 11.90f 11.90| 11.90
Maximaler versicherter (koordinierter) Tageslohn - - - - - - - - - - - - 183.40| 183.40| 185.30| 185.30{ 189.90| 189.90| 189.90
10|Steuerfreier Grenzbetrag Saule 3a
Oberer Grenzbetrag bei Unterstellung unter 2.Saule [ - T - T 4147] 4320] 4320] 4608] 4608] 5184] 5414] 5414] 5587] 5587] 5731] 5731] 5789] 5789] 5933] 5933] 5933
Oberer Grenzbetrag ohne Unterstellung unter 2.Saule [ - T - 1 20736] 21'600] 21'600] 23'040] 23'040] 25'920[ 27'072] 27'072| 27'936] 27'936] 28'656] 28'656] 28'944] 28'944] 29'664] 29'664] 29'664]
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2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013
Jahrliche AHV-Altersrente F:62/M:65 F:63 |F:62/M:65 F.63 M:65 F63 M:65 F64 M:65 F64 M:65 F64 M:65 FE64 M:65 F:64 M:65 F:64 M:65 F:64 M:65 F:64
Minimale 12'660| 12'660] 12'660| 12'660 12'900| 12'900] 12'900| 12'900| 13'260| 13260 13260| 13260| 13'680| 13'680] 13'680| 13'680| 13'920| 13'920| 13'920| 13'920| 14'040| 14'040
Maximale 25'320| 25'320] 25'320| 25'320, 25'800| 25'800] 25'800| 25'800] 26'520| 26'520| 26'520| 26'520| 27'360| 27'360] 27'360| 27'360| 27'840| 27'840| 27'840| 27'840| 28'080| 28'080
Lohndaten
Eintrittsschwelle (minimaler Lohn) 25'320| 25'320] 25'320| 25'320, 19'350| 19'350| 19350| 19'350| 19'890| 19'890] 19'890| 19'890| 20'520| 20'520] 20'520| 20'520| 20'880| 20'880| 20'880| 20'880| 21'060, 21'060
Koordinationsabzug 25'320| 25'320] 25'320| 25'320] 22'575| 22'575| 22'575| 22'575| 23205/ 23205| 23'205| 23205| 23940, 23'940] 23'940| 23'940] 24'360| 24'360| 24'360| 24'360| 24'570| 24'570
Max. versicherter Jahreslohn in der obligatorischen BV 75'960| 75'960] 75'960| 75'960 77'400| 77'400] 77'400| 77'400| 79560, 79'560] 79'560| 79'560] 82'080, 82'080] 82'080| 82'080] 83'520| 83520 83520, 83'520| 84'240| 84240
Minimaler koordinierter Jahreslohn 3165 3165 3165/ 3165 3225| 3225| 3225 3225] 3315| 3315] 3315 3315 3420| 3'420] 3420/ 3'420f 3480, 3'480] 3480/ 3480] 3510/ 3510
Maximaler koordinierter Jahreslohn 50'640| 50'640] 50'640| 50'640| 54'825| 54'825| 54'825| 54'825| 56'355| 56'355| 56'355| 56'355| 58140, 58'140| 58140| 58'140] 59'160| 59160 59160, 59'160| 59'670| 59'670
Max. in der beruflichen Vorsorge versicherbarer Jahreslohn - - - - - - 774'000| 774'000f 795'600/| 795'600f 795'600| 795'600] 820'800| 820'800] 820'800 | 820'800] 835200 835'200| 835'200| 835'200f 842'400| 842'400
BVG-Altersguthaben (AGH)
BVG-Mindestzinssatz 3.25%| 3.25%| 2.25%| 2.25% 2.50%] 2.50%| 2.50%] 2.50%| 2.50%] 2.50%| 2.75%] 2.75%| 2.00%] 2.00%| 2.00%] 2.00%| 2.00%] 2.00%| 1.50%] 1.50%| 1.50%] 1.50%
Min. AGH im Riicktrittsalter 62/65 bzw 63 oder 64 11'658| 11'782| 12361| 12490 13125 13251 13'860] 14'163| 14'632] 14'982| 15277] 15808 15'845] 16'560] 16422 17'139] 17'012] 17'730] 17'540] 18259 18061 18794
im Ruicktrittsalter 62/65 bzw 63 oder 64 inkl. eEG (s. 4) 23'316| 23'564| 24'722| 24'980 eEG aufgehoben| eEG aufgehoben|eEG aufgehoben| eEG aufgehoben| eEG aufgehoben] eEG aufgehoben|eEG aufgehoben|eEG aufgehoben|eEG aufgehoben
in % des minimalen koordinierten Lohnes 736.7%| 744.5%| 781.1% | 789.3% 407.0% 410.9%| 429.8%| 439.2%)| 441.4% | 451.9%] 460.8% | 476.9%| 463.3% | 484.2%| 480.2% | 501.1%| 488.9% | 509.5%] 504.0% | 524.7%| 514.6% | 535.4%
Max. AGH im Ruicktrittsalter 62/65 bzw 63 oder 64 186'410/ 188'392] 197'686| 199'719 210'492| 212'497] 222'868| 227'678| 235'838| 241'408| 246'794| 255'289| 256'484| 267'982] 266'455| 277'904| 276'686| 288'171] 285'825| 297'323| 294'876| 306'598|
in % des maximalen koordinierten Lohnes 368.1% | 372.0%] 390.4% | 394.4% 383.9% | 387.6%)| 406.5%| 415.3%)| 418.5% | 428.4%| 437.9% | 453.0%| 441.1% | 460.9%]| 458.3% | 478.0%| 467.7% | 487.1%)| 483.1% | 502.6%| 494.2% | 513.8%
Ergénzungsgutschriften fur Eintrittsgeneration (eEG) -
Unterer Grenzlohn fir einmalige Ergénzungsgutschriften 10200/ 10200] 102200| 10200} o
entspr. unterer Wert des AGH im Alter 62/65 bzw. 63, 64 37'614] 38010 39876 40'296] 9| aufgehoben ab | aufgehoben ab | aufgehoben ab | aufgehoben ab | aufgehoben ab | aufgehoben ab | aufgehoben ab | aufgehoben ab | aufgehoben ab
Oberer Grenzlohn fiir einmalige Ergédnzungsgutschriften 20'400| 20'400] 20'400| 20'400 é dem 1.1.2005 | dem 1.1.2005 | dem 1.1.2005 | dem 1.1.2005 | dem 1.1.2005 | dem 1.1.2005 | dem 1.1.2005 | dem 1.1.2005 | dem 1.1.2005
entspr. oberer Wert des AGH im Alter 62/65 bzw. 63, 64 75'228| 76'020] 79'752| 80'592 ®
Altersrente und anwartschaftliche Hinterlassenenrenten 5
BVG-Mindestumwandlungssatz 7.20%| >7.2%| 7.20%| >7.2%| | 7.15%| 7.20%| 7.10%| 7.20%| 7.10%| 7.15%| 7.05%| 7.10%| 7.05%| 7.00%]| 7.00%| 6.95%]| 6.95%  6.90%| 6.90% 6.85%| 6.85%  6.80%
Min. jahrliche BVG-Altersrente im Alter 62/65 bzw. 63, 64 1'679| 1'696] 1780 1'799 % 938 957 984| 1'020f 1'039| 1071} 1077/ 1122 1117/ 1159 1150, 1'191] 1'182| 1'223] 1210/ 1251) 1237 1278
in % des minimalen koordinierten Lohnes 53.0%| 53.6%| 56.2%| 56.8%| @] 29.1%| 29.6%| 30.5%| 31.6%| 31.3%| 32.3%| 32.5%| 33.9%| 32.7%| 33.9%| 33.6%| 34.8%| 34.0%| 35.1%| 34.8%| 35.9%| 35.2%| 36.4%
Min. anwartschatftliche jahrliche BVG-Witwenrente 1'007| 1'007| 1'068| 1'068 g 563 572 590 612] 623 643| 646 673 670 695) 690 715 709 734 726 750 742 767,
Min. anwartschatftliche jahrliche BVG-Waisenrente 336 336 356 356) = 188 191 197 204 208 214 215 224 223 232 230 238 236 245 242 250 247 256
Max. jahrliche BVG-Altersrente im Alter 62/65 bzw. 63, 64 13422| 13564| 14'233| 14'380 % 15'050| 15'300| 15'824| 16'393| 16745 17'261] 17'399| 18'126| 18082| 18759| 18652 19314 19'230| 19'884| 19'722| 20'367| 20'199, 20'849
in % des maximalen koordinierten Lohnes 26.5%| 26.8%| 28.1%| 28.4%| =| 27.5%| 27.9%| 28.9%| 29.9%| 29.7%| 30.6%| 30.9%| 32.2%| 31.1%| 32.3%| 32.1%  33.2%| 32.5%  33.6%] 33.3%| 34.4%]| 33.9%| 34.9%
Max. anwartschatftliche jahrliche BVG-Witwenrente 8053 8'053] 8540/ 8540 @ 9'030| 9'180] 9494| 9'836] 10047| 10357 10439, 10'875] 10'849| 11255] 11'191| 11'689| 11'538| 11'930] 11'833| 127220] 12'119| 12'509|
Max. anwartschaftliche jahrliche BVG-Waisenrente 2'684| 2'684| 2'847| 2'847 ié 3010/ 3060 3165/ 3279] 3349| 3452] 3480, 3625 3616/ 3752] 3730/ 3'863| 3846/ 3977| 3'944| 4'073] 4040, 4170
Barauszahlung im Leistungsfall
Grenzbetrag des AGH fiir Barauszahlung 17'500] 17'500] 17'500] 17'500) 18000] 17'900] 18100 17'900] 18'600] 18500] 18'800] 18'600] 19'400] 195500] 195500 19'600] 20'000] 20100] 20:100] 20:300] 20'500] 20600
Teuerungsanpassung der BVG-Risikorenten
Erstmals nach einer Laufzeit von 3 Jahren 2.6%| 2.6%| 1.7%| 1.7% 1.9%| 1.9%| 2.8%| 2.8%| 3.1%| 3.1%| 3.0%| 3.0%| 4.5%| 4.5%| 2.7% 27%| 23% 2.3% - - 0.4%| 0.4%
Nach einer weiteren Laufzeit von 2 Jahren 1.2% 1.2% - - 1.4%| 1.4% - - 2.2%| 2.2% - - 3.7%| 3.7% - - - - - - - -
Nach einer weiteren Laufzeit von 1 Jahr 0.5%| 0.5% - - 0.9%| 0.9% - - 0.8%| 0.8% - - 2.9%| 2.9% - - 0.3%| 0.3% - - - -
Beitrag Sicherheitsfonds BVG
Fir Zuschiisse wegen ungunstiger Altersstruktur 0.06%/| 0.06%| 0.06%] | 0.06% 0.07%/| 0.07%| 0.07%]| 0.07%| 0.07%| 0.07%] 0.07%| 0.07%] 0.07%  0.07%] 0.07%| 0.07%)] 0.07%| 0.07%| 0.07%  0.07%] 0.08%/| 0.08%
Fir Leistungen bei Insolvenz und fiir andere Leistungen 0.04%| 0.04%|] 0.04%]| 0.04% 0.03%| 0.03%| 0.03%]| 0.03%| 0.02%| 0.02%)] 0.02%, 0.02%] 0.02%| 0.02%] 0.02%| 0.02%| 0.01%]| 0.01%|] 0.01%  0.01%)] 0.01%)  0.01%
Max. Grenzlohn fiir die Sicherstellung der Leistungen 113'940| 113'940] 113'940| 113'940| 116'100| 116'100f 116'100| 116'100f 119'340| 119'340] 119'340| 119'340] 123'120| 123'120] 123'120| 123'120| 125'280| 125'280f 125'280| 125'280] 126'360, 126'360
Versicherung arbeitloser Personen im BVG
Minimaler Tageslohn 97.25| 97.25| 97.25| 97.25 74.30| 74.30] 74.30| 74.30] 76.40| 76.40| 76.40| 76.40] 78.80, 78.80] 78.80| 78.80] 80.20| 80.20] 80.20/ 80.20| 80.90| 80.90|
Taglicher Koordinationsabzug 97.25| 97.25| 97.25| 97.25 86.70| 86.70| 86.70, 86.70] 89.10| 89.10] 89.10| 89.10] 91.95 91.95] 91.95/ 91.95|] 93.55| 93.55| 93.55| 93.55| 94.35 94.35
Maximaler Tageslohn 291.70| 291.70] 291.70| 291.70 297.25| 297.25| 297.25| 297.25] 305.55| 305.55|] 305.55/ 305.55| 315.20| 315.20] 315.20| 315.20| 320.75/ 320.75] 320.75| 320.75| 323.50| 323.50|
Minimaler versicherter (koordinierter) Tageslohn 12.15| 12.15| 12.15| 12.15 12.40| 12.40| 12.40| 12.40] 12.75| 12.75| 12.75| 12.75| 13.15/ 13.15] 13.15| 13.15] 13.35| 13.35| 13.35| 13.35| 13.50| 13.50
Maximaler versicherter (koordinierter) Tageslohn 194.45| 194.45|] 194.45| 194.45 210.55| 210.55| 210.55| 210.55] 216.40| 216.40] 216.40| 216.40| 223.25| 223.25| 223.25| 223.25| 227.20| 227.20| 227.20| 227.20] 229.15| 229.15|
Steuerfreier Grenzbetrag Séule 3a
Oberer Grenzbetrag bei Unterstellung unter 2.Saule 6077 6077] 6077] 6077 6192 6192] 6192] 6192] 6365 6365 6365 6365 6566] 6566] 6566] 6566] 6682] 6682] 6682] 6682] 6739] 6739

Oberer Grenzbetrag ohne Unterstellung unter 2.Saule

30'384] 307384

30'384] 307384

30'960] 30'960)

30'960] 30960

31'824] 31'824

31'824] 31'824]

32'832] 32832

32'832] 32832

33'408] 33408

33'408] 33408

33696 33'696
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Tabellen BVG-Altersguthaben

Die Tabellen zeigen fur eine ununterbrochene Zugehdrigkeit zum BVG seit dem 1.Januar
desjenigen Kalenderjahres, das dem 24. Geburtstag folgt (Beginn des Sparprozesses) aber
frihestens seit dem 1.Januar 1985 das minimale und das maximale BVG-Altersgutha-
ben, das am Ende jedes Kalenderjahres seit 1985 erworben wurde. Dies fur Manner und
Frauen entsprechend dem Alter, das sie 2013 erreichten ( Differenz zwischen laufendem
Kalenderjahr und Geburtsjahr). Das minimale Altersguthaben entspricht einer Person, die
jedes Jahr mit dem minimalen koordinierten Lohn versichert war. Das maximale Altersgutha-
ben gehort zu einer Person, die jedes Jahr mit dem gesetzlich vorgegebenen maximalen
koordinierten Lohn versichert war.

Um die genaue Situation eines Versicherten zu ermitteln, muss man immer seine BVG-
Schattenrechnung zu Rate ziehen, die seine Vorsorgeeinrichtung fiihrt.

Die folgenden Tabellen erlauben aber, das von 1985 bis 31.Dezember 2013 erworbene Al-
tersguthaben abzuschatzen. Dies kann natzlich sein, um

e die Hohe einer neuen Invaliden- oder Hinterlassenenrente zu schatzen, denn
wenn das erworbene Altersguthaben bekannt ist, kann leicht das projizierte Al-
tersguthaben im BVG-Rentenalter und damit die BVG-Invalidenrente bestimmt
werden;

e den BVG-Teil bei umhullenden Vorsorgeeinrichtungen zu ermitteln (ihre Leistun-
gen gehen Uber die minimalen BVG-Leistungen hinaus);

e im Falle von Freizlgigkeit, Scheidung oder Wohneigentumsférderung die Hohe
des Altersguthabens zu kontrollieren;

e den maximal moéglichen Einkauf beim Eintritt in eine BVG-Minimalkasse zu schat-
zen.
Anwendungsbeispiele finden sich im Dokument ,technische Aspekte der obligatorischen be-
ruflichen Vorsorge®, das unter folgender Internetadresse verflgbar ist:

http://www.bsv.admin.ch/themen/vorsorge/00039/index.html?lang=de

Seit 2005 qilt fur Frauen das Rucktrittsalter 64, und die Staffelung der Altersgutschriftensatze
entspricht derjenigen der Manner.

Das individuelle BVG-Altersguthaben liegt entsprechend der Hohe des versicherten Lohnes
zwischen dem minimalen und dem maximalen Wert in den folgenden Tabellen.
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Alter |BVG-Altersguthaben am 31. Dezember: Minimalwert fiir M@nner (ohne einmalige Ergénzungsgutschriften bei Riicktritt vor dem 1.1.2005)

2013 | 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013
25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 246
26 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 244 493
27 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 244 491 744
28 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 239 488 739 995
29 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 239 484 737 992 1252
30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 232 476 725 983 1241  1'506
31 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 232 470 719 973 1236 1498 1'766
32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 226 463 708 962 1220 1488 1'754  2'026
33 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 226 457 701 952 1210 1474 1'747 2017 2293
34 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 222 453 690 939 1197 1460 1729 2'007 2281 2'561
35 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 222 448 685 928 1183 1448 1716 1'990 2273 2'551 2'940
36 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 216 445 676 919 1168 1429 1'700 1974 2253 2541 2'927 3322
37 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 216 441 677 914 1163 1417 1685 1'963 2242 2526 2925 3316 3717
38 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 211 436 670 913 1155 1410 1'671 1'944 2230 2514 2906 3312 3710 4'117
39 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 211 431 664 907 1158 1406 1'666 1'934 2214 2'507 2899 3299 3713 4117 4'530
40 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 209 428 657 899 1151 1410 1'664 1'931 2205 2492 2'892 3292 3700 4122 4532 4951
41 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 209 426 654 892 1144 1406 1673 1'932 2206 2'487 2881 3291 3699 4'115 4'545 4962 5'387
42 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 204 421 647 883 1130 1391 1'663 1'939 2204 2485 2870 3273 3694 4110 4'534 4973 5396 5828
43 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 204 416 641 876 1122 1378 1'649 1'931 2216 2487 2'872 3266 3679 4112 4536 4969 5416 5845 6284
44 0 0 0 0 0 0 0 0 0 197 409 629 863 1107 1362 1'627 1909 2202 2495 2'867 3261 3665 4'089 4533 4965 5407 5863 6299 6744
45 0 0 0 0 0 0 0 0 197 403 623 851 1094 1'347 1'612 1'887 2179 2483 2'880 3261 3665 4079 4513 4968 5410 5860 6'325 6768 7'396
46 0 0 0 0 0 0 0 189 394 607 835 1072 1324 1586 1860 2146 2448 2'855 3264 3654 4'068 4492 4'936 5403 5853 6312 6787 7410 8'048
47 0 0 0 0 0 0 168 364 576 796 1'032 1277 1537 1807 2'090 2385 2789 3210 3631 4'029 4452 4'886 5340 5818 6276 6744 7401 8034 8681
48 0 0 0 0 0 168 343 545 765 993 1236 1489 1758 2'037 2329 2724 3142 3577 4010 4'416 4849 5293 5757 6247 6713 7361 8030 8672 9329
49 0 0 0 0 158 332 513 723 949 1184 1435 1'696 1'973 2261 2653 3061 3492 3941 4'385 4'801 5243 5697 6171 6672 7318 7978 8659 9311 9977
50 0 0 0 158 321 502 690 907 1141 1'384 1'643 1912 2197 2584 2989 3410 3855 4'318 4775 5199 5652 6'115 6600 7278 7937 8609 9303 9965 10640
51 0 0 151 315 485 672 867 1091 1332 1'583 1850 2127 2511 2'910 3328 3762 4222 4700 5169 5602 6'064 6538 7199 7'894 8565 9249 9956 10'628 11'314
52 0 151 308 478 655 849 1'051 17282 1'531 1'789 2065 2438 2834 3246 3678 4126 4600 5093 5575 6017 6490 7'136 7812 8524 9207 9904 10625 11'306 12'002
53 145 302 465 641 824 1025 1234 1473 1729 1996 2367 2752 3161 3586 4'031 4'493 4'982 5490 5985 6'436 7081 7742 8433 9162 9858 10568 11'302 11'993 12700
54 145 302 465 641 824 1025 1234 1473 1729 2080 2454 2'844 3256 3'685 4134 4'600 5093 5606 6105 6717 7369 8037 8735 9472 10175 10891 11'631 12'327 13'039
55 145 302 465 641 824 1025 1234 1473 1814 2168 2546 2939 3355 3788 4241 4712 5209 5727 6387 7006 7665 8340 9046 9792 10501 11224 11'970 12'672 13'494
56 145 302 465 641 824 1025 1234 1'554 1'898 2256 2637 3034 3453 3'890 4347 4'823 5324 6'001 6'671 7296 7962 8644 9358 10112 10828 11557 12'310 13121 13'950
57 145 302 465 641 824 1025 1'306 1'629 1'976 2'337 2721 3121 3545 3985 4446 4'925 5586 6272 6951 7'582 8256 8'946 9'667 10430 11'151 11'887 12751 13569 14'404
58 145 302 465 641 824 1097 1'381 1707 2'057 2'421 2809 3212 3639 4083 4548 5182 5853 6551 7238 7'876 8557 9254 9'983 10755 11'483 12328 13201 14'025 14'868
59 145 302 465 641 892 1168 1454 1782 2136 2503 2894 3301 3732 4179 4799 5443 6124 6833 7530 8174 8862 9567 10304 11084 11'921 12775 13'657 14'489 15'338
60 145 302 465 709 962 1241 1530 1'861 2218 2589 2983 3393 3828 4429 5058 5713 6405 7124 7'831 8481 9177 9890 10'635 11524 12'370 13233 14124 14'963 15819
61 145 302 530 776 1032 1314 1'606 1'940 2300 2674 3072 3486 4'073 4'684 5323 5988 6'691 7423 8139 8796 9500 10221 11074 11975 12'830 13702 14'602 15448 16'311
62 145 367 597 846 1105 1'389 1'685 2022 2385 2763 3164 3727 4324 4945 5595 6271 6'985 7728 8454 9119 9831 10'657 11'520 12'433 13298 14179 15089 15942 16'813
63 207 431 665 916 1178 1465 1763 2104 2470 2851 3402 3974 4581 5212 5872 6560 7286 8040 8776 9449 10265 11103 11'977 12'903 13777 14'668 15587 16'448 17'326
64 207 431 665 916 1178 1465 1763 2104 2470 2992 3548 4'127 4'739 5377 6044 6738 7471 8233 8976 9747 10572 11416 12298 13233 14114 15012 15938 16'804 17'687
65 207 431 665 916 1178 1465 1763 2104 2'611 3139 3701 4285 4'904 5548 6222 6'924 7'664 8434 9278 10056 10'888 11741 12'631 13'575 14462 15367 16'301 17'172 18'061
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Alter |BVG-Altersguthaben am 31. Dezember: Maximalwert fiir Manner (ohne einmalige Ergénzungsgutschriften bei Riicktritt vor dem 1.1.2005)

2013 | 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013
25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4177
26 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4141 8380
27 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4'141 8'345 12'647
28 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4'070 8292 12'558 16'923
29 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4'070 8221 12'527 16'856 21'285
30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3945 8094 12'325 16'713 21105 25'598
31 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3945 7'998 12228 16'542 21'014 25'471 30'030
32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3'838 7'879 12'040 16'351 20'747 25'304 29'824 34'449
33 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3838 7771 11'911 16'183 20'576 25'058 29'700 34'287 38'978
34 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3545 7471 11'496 15728 20'105 24'577 29139 33'863 38'512 43'266
35 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3545 7169 11'186 15304 19631 24'116 28'668 33'311 38'119 42'832 49441
36 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3461 7'118 10'823 14'931 19142 23'566 28'159 32'792 37'517 42'409 48961 55'662
37 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3461 7'060 10'834 14'623 18'826 23135 27'658 32'363 37'080 41'892 48'646 55291 62'088
38 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3377 6'973 10712 14'605 18479 22'778 27'186 31'810 36'630 41'432 48'075 54'952 61'693 68'585
39 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3377 6'8389 10'625 14'511 18527 22'489 26'889 31'399 36'129 41'067 47'702 54'470 61'476 68'314 75'306
40 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3'343 6'854 10'505 14'386 18'422 22'565 26'618 31'121 35'737 40575 47'326 54'087 60'983 68118 75'056 82'149
41 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3'343 6'820 10470 14'265 18297 22'489 26'765 30'912 35'523 40'248 46'890 53'815 60'705 67'734 75'004 82'045 89243
42 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3259 6'733 10'345 14'136 18'078 22'262 26'613 31'023 35266 39'985 46'467 53'265 60'365 67'386 74'548 81'955 89'100 96'404
43 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3259 6'649 10258 14'011 17'949 22'043 26'386 30'902 35451 39'794 46'271 52'910 59'869 67'151 74'308 81'608 89'156 96'409 103'822
44 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3158 6'544 10065 13'811 17'706 21'791 26'040 30'542 35'225 39'914 45'876 52'506 59'301 66'419 73'881 81'173 88'610 96'298 103'659 111'181
45 0 0 0 0 0 0 0 0 3158 6'443 9'960 13'618 17'506 21'549 25'788 30'196 34'865 39'720 46'075 52'176 58'963 65'919 73'203 80'851 88'282 95'862 103'695 111'167 121'785
46 0 0 0 0 0 0 0 3024 6'303 9'714 13'362 17'155 21'185 25'375 29'767 34'335 39'169 45'680 52'228 58'467 65411 72'5629 79'978 87'813 95'383 103'105 111'083 121'623 132'398
47 0 0 0 0 0 0 2'688 5820 9211 12'738 16'506 20'426 24'586 28'913 33'446 38160 44'631 51'360 58'093 64'464 71'559 78'830 86'436 94'449 102'152 110'009 121'083 131'773 142'700
48 0 0 0 0 0 2'688 5484 8'727 12'234 15'882 19'777 23'827 28'123 32'591 37'272 43'587 50'274 57'229 64'153 70'660 77'909 85'340 93'109 101'305 109'145 120'049 131'324 142'167 153'250
49 0 0 0 0 2520 5309 8209 11'562 15'182 18'948 22'965 27'143 31'572 36'178 42'449 48971 55'874 63'053 70'166 76'809 84'212 91'799 99'730 108'108 118'991 130'092 141'568 152'565 163'804
50 0 0 0 2520 5'141 8'034 11'044 14'510 18'248 22'137 26'281 30'592 35'159 41'341 47'819 54'555 61'682 69'093 76'402 83185 90'748 98'499 106'597 117'981 129'062 140'364 152'046 163'200 174'599
51 0 0 2419 5036 7'757 10'756 13'874 17'453 21'309 25'320 29'592 34'035 40'172 46'555 53'242 60'195 67'547 75193 82'701 89'625 97'349 105'265 116'350 128'003 139'284 150'790 162'680 173'994 185'555
52 0 2'419 4'935 7'653 10'479 13'586 16'817 20'514 24'493 28'631 33'035 39'013 45'349 51'939 58'841 66'019 73'603 81'491 89204 96'275 104'164 114'992 126'320 138'247 149'733 161'449 173'552 185'029 196'755
53 2'318 4'830 7'443 10'260 13191 16'407 19'751 23'565 27'666 31'931 37'864 44'035 50'572 57'371 64'490 71'893 79'713 87'846 95765 102'983 113'782 124'850 136'424 148'629 160'323 172'250 184'569 196'212 208'106
54 2'318 4'830 7'443 10'260 13191 16'407 19'751 23'565 27'666 33'284 39'272 45'499 52'095 58'954 66'137 73'606 81'494 89'698 97'677 107'471 118'382 129'565 141'257 153'595 165'388 177'417 189'839 201'561 213'534
55 2'318 4'830 7'443 10'260 13191 16'407 19'751 23'565 29'019 34'692 40'736 47'021 53'678 60'601 67'849 75'387 83'347 91'625 102'198 112'094 123'120 134'422 146'236 158'710 170'606 182'739 195'267 207'070 220'917
56 2'318 4'830 7'443 10'260 13191 16'407 19'751 24'861 30'367 36'094 42'194 48'537 55'255 62'241 69'555 77'161 85191 96'015 106'732 116'729 127'871 139'292 151'227 163'839 175'837 188'075 200'710 214'369 228'326
57 2'318 4'830 7'443 10'260 13'191 16'407 20'903 26'059 31'613 37'390 43'541 49'939 56'713 63'757 71'131 78'801 89'369 100'359 111'217 121'315 132'572 144'110 156'166 168'914 181'013 193'355 207'870 221'637 235'702
58 2'318 4'830 7'443 10'260 13191 17'559 22'101 27'305 32'909 38'737 44'943 51'397 58'229 65'334 72'771 82'918 93'651 104'813 115'815 126'017 137'391 149'050 161'229 174'116 186'319 200'511 215'170 229'046 243'223
59 2'318 4'830 7'443 10'260 14'271 18'682 23'269 28'520 34'173 40'051 46'309 52'818 59'707 66'871 76'782 87'089 97'989 109'324 120'473 130'780 142'273 154'054 166'358 179'386 193'439 207'773 222'577 236'565 250'854
60 2'318 4'830 7'443 11'340 15'394 19'850 24'484 29'783 35'487 41'418 47'731 54'296 61'244 70'858 80'928 91'401 102'473 113'988 125'288 135'703 147'320 159'227 171'660 186'525 200'721 215'200 230'153 244'254 258'659
61 2'318 4'830 8'480 12'419 16'515 21'016 25'697 31'045 36'798 42'782 49'150 55'772 65'166 74'937 85'171 95'813 107'062 118'760 130'216 140'742 152'484 164'520 178'777 193'837 208'179 222'808 237'913 252'131 266'653
62 2'318 5'867 9'558 13'540 17'682 22'229 26'958 32'356 38'163 44'201 50'625 59'634 69'184 79'115 89'516 100'332 111'762 123'648 135'263 145'902 157'773 171'586 186'020 201'279 215'770 230'551 245'810 260'146 274'789
63 3'312 6'900 10'632 14'658 18'844 23'438 28'215 33'664 39'523 45'615 54'424 63'585 73'292 83'388 93'960 104'954 116'568 128'647 140'424 151'180 164'828 178'817 193'431 208'894 223'537 238'473 253'892 268'349 283'115
64 3'312 6'900 10'632 14'658 18'844 23'438 28'215 33'664 39'523 47'871 56'770 66'025 75'830 86'027 96'704 107'809 119'537 131'734 143'612 155'958 169'726 183'837 198'577 214'182 228'931 243'975 259'503 274'044 288'896
65 3'312  6'900 10'632 14'658 18'844 23'438 28'215 33'664 41'779 50'218 59'210 68'563 78'469 88'772 99'559 110'777 122'624 134'945 148'446 160'902 174'793 189'031 203'901 219'652 234'510 249'665 265'308 279'936 294'876
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Schweizerische Eidgenossenschaft
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

BVG-Altersguthaben am 31. Dezember : Minimalwert fiir die Frauen

Eidgendssisches Departement des Innern EDI
Bundesamt fiir Sozialversicherungen BSV

Mathematik, Analysen, Statistik

Alter | BVG-Altersguthaben am 31. Dezember : Minimalwert fiir Frauen (ohne einmalige Ergénzungsgutschriften bei Riicktritt vor dem 1.1.2005)

2013 | 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013
25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 246
26 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 244 493
27 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 244 491 744
28 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 239 488 739 995
29 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 239 484 737 992 1252
30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 232 476 725 983 1241 1'506
31 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 232 470 719 973 1236 1'498 1'766
32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 226 463 708 962 1220 1'488 1754 2'026
33 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 226 457 701 952 1210 1474 1747 2017 2293
34 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 222 453 690 939 1197 1460 1729 2'007 2281 2561
35 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 222 448 685 928 1183 1448 1716 1'990 2273 2'551 2'940
36 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 216 445 676 919 1168 1429 1700 1'974 2253 2541 2'927 3322
37 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 216 441 677 914 1163 1417 1685 1'963 2242 2526 2925 3316 3717
38 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 211 436 670 913 1155 1410 1671 1'944 2230 2514 2906 3312 3710 4'117
39 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 211 431 664 907 1158 1406 1'666 1'934 2214 2'507 2'899 3299 3713 4117 4530
40 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 209 428 657 899 1151 1410 1'664 1'931 2205 2'492 2'892 3292 3700 4122 4532 4'951
41 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 209 426 654 892 1144 1406 1673 2'027 2'303 2'587 2'983 3'396 3806 4224 4'657 5075 5502
42 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 204 421 647 883 1130 1'391 1663 2'034 2396 2682 3071 3480 3'907 4'327 4756 5199 5625 6'060
43 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 204 416 641 876 1122 1'378 1'649 2'024 2406 2777 3169 3571 3991 4433 4863 5303 5757 6191 6635
44 0 0 0 0 0 0 0 0 0 197 409 629 863 1107 1362 1'627 2'002 2'391 2785 3164 3566 3977 4'408 4'861 5300 5748 6211 6652 7'103
45 0 0 0 0 0 0 0 0 197 403 623 851 1094 1'347 1612 1978 2366 2769 3176 3564 3976 4'397 4'839 5303 5751 6208 6681 7129 7762
46 0 0 0 0 0 0 0 189 394 607 835 1072 1324 1586 1951 2'330 2733 3151 3570 3967 4388 4821 5273 5749 6206 6672 7154 7783 8426
47 0 0 0 0 0 0 168 364 576 796 1032 1277 1537 1'897 2274 2666 3082 3514 3'945 4350 4782 5224 5686 6174 6639 7114 7778 8417 9070
48 0 0 0 0 0 168 343 545 765 993 1236 1489 1'847 2220 2610 3'016 3445 3892 4335 4749 5191 5643 6'115 6615 7089 7744 8421 9069 9732
49 0 0 0 0 158 332 513 723 949 1184 1435 1784 2154 2538 2941 3360 3'804 4265 4720 5143 5%594 6056 6539 7050 7704 8372 9061 9719 10391
50 0 0 0 158 321 502 690 907 1141 1384 1'730 2090 2472 2870 3286 3719 4177 4653 5120 5552 6'013 6'486 6980 7669 8335 9015 9717 10385 11067
51 0 0 151 315 485 672 867 1091 1'332 1667 2'025 2397 2791 3201 3631 4078 4550 5041 5521 6120 6595 7083 7757 8468 9150 9'846 10565 11246 11'941
52 0 151 308 478 655 849 1'051 1282 1615 1'962 2332 2716 3123 3546 3990 4451 4'938 5444 6'096 6708 7198 7'862 8556 9288 9987 10700 11436 12129 12'838
53 145 302 465 641 824 1025 17234 1554 1'898 2256 2'637 3034 3453 3890 4347 4'823 5324 6001 6671 7296 7'962 8644 9'358 10112 10828 11'557 12'310 13017 13739
54 145 302 465 641 824 1025 1306 1629 1'976 2'337 2721 3121 3545 3985 4446 4'925 5586 6272 6'951 7582 8256 8946 9'667 10430 11151 11'887 12'647 13'359 14'086
55 145 302 465 641 824 1'097 1'381 1707 2'057 2421 2'809 3212 3639 4083 4548 5182 5853 6551 7238 7876 8557 9254 9'983 10755 11483 12226 12'992 13709 14'546
56 145 302 465 641 892 1168 1454 1782 2136 2503 2'894 3301 3732 4179 4799 5443 6124 6833 7530 8174 8862 9567 10304 11084 11'819 12'568 13'342 14'168 15012
57 145 302 465 709 962 1241 1530 1'861 2218 2'589 2983 3393 3828 4429 5058 5713 6405 7124 7831 8481 9177 9890 10635 11425 12166 12'922 13'807 14'641 15492
58 145 302 530 776 1'032 1'314 1'606 1'940 2'300 2'674 3'072 3486 4073 4'684 5323 5988 6'691 7423 8139 8796 9500 10221 10974 11773 12522 13'388 14'282 15122 15981
59 145 367 597 846 1105 1'389 1685 2'022 27385 2763 3164 3727 4'324 4'945 5595 6271 6985 7728 8454 9119 9'831 10560 11'321 12130 12'988 13864 14767 15615 16481
60 207 431 665 916 1178 1465 1763 2104 2470 2'851 3402 3'974 4'581 5212 5872 6560 7286 8040 8776 9449 10169 10907 11677 12594 13462 14'347 15260 16115 16'989
61 207 431 665 916 1178 1465 1763 2104 2470 2992 3548 4127 4739 5377 6044 6'738 7471 8233 8976 9747 10475 11220 12'098 13027 13903 14'797 15719 16'581 17'462
62 207 431 665 916 1178 1465 1763 2104 2611 3139 3701 4'285 4'904 5548 6222 6'924 7'664 8434 9278 10'056 10792 11642 12'530 13471 14'356 15259 16190 17'059 17'947
63 207 431 665 916 1178 1465 1'763 2239 2752 3285 3853 4'443 5069 5719 6400 7108 7'856 8727 9580 10365 11205 12'065 12'964 13917 14'811 15723 16'664 17'540 18435
64 207 431 665 916 1178 1'465 1'883 2'364 2'881 3420 3'993 4'589 5220 5877 6564 7279 8127 9'008 9'870 10662 11509 12'377 13283 14245 15146 16'064 17'012 17'894 18794
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BVG-Altersguthaben am 31. Dezember : Maximalwert fiir die Frauen

Eidgendssisches Departement des Innern EDI

Bundesamt fiir Sozialversicherungen BSV

Mathematik, Analysen, Statistik

Alter | BVG-Altersguthaben am 31. Dezember : Maximalwert fiir Frauen (ohne einmalige Ergénzungsgutschriften bei Riicktritt vor dem 1.1.2005)

2013 | 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013
25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4177
26 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4141 8380
27 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4141 8345 12'647
28 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4070 8292 12558 16'923
29 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4070 8221 12527 16'856 21'285
30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3945 8094 12'325 16713 21105 25598
31 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3945 7'998 12228 16'542 21'014 25471 30'030
32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3838 7879 12040 16'351 20747 25304 29'824 34'449
33 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3838 7771 11911 16'183 20576 25'058 29700 34287 38'978
34 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3545 7471 11496 15728 20105 24'577 29139 33863 38512 43266
35 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3545 7169 11186 15304 19631 24116 28668 33'311 38119 42'832 49441
36 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3461 7118 10'823 14'931 19142 23566 28159 32792 37517 42'409 48961 55'662
37 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3461 7060 10'834 14'623 18826 23135 27'658 32'363 37080 41'892 48646 55291 62'088
38 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3377 6973 10712 14'605 18479 22778 27186 31'810 36'630 41432 48'075 54'952 61'693 68'585
39 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3377 6889 10625 14'511 18527 22'489 26'889 31'399 36129 41'067 47702 54'470 61'476 68314 75306
40 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3343 6'854 10505 14'386 18422 22'565 26'618 31121 35737 40575 47'326 54'087 60'983 68118 75'056 82'149
41 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3343 6'820 10470 14265 18297 22'489 26'765 32431 37'080 41'845 48526 55496 62'420 69'483 76788 83856 91081
42 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3259 6733 10'345 14'136 18078 22262 26'613 32'542 38'338 43'135 49696 56'573 63765 70854 78085 85563 92762 100121
43 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3259 6'649 10258 14'011 17'949 22'043 26'386 32'385 38502 44'432 51'026 57'784 64'864 72283 79543 86'948 94'602 101'938 109'434
44 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3158 6'544 10065 13'811 17706 21791 26'040 32'025 38250 44'558 50624 57'372 64'289 71'532 79134 86'531 94'076 101'873 109'317 116'924
45 0 0 0 0 0 0 0 0 3158 6443 9'960 13618 17'506 21'549 25788 31'643 37'853 44'311 50815 57'023 63'931 71011 78422 86214 93'753 101'442 109'386 116'943 127'648
46 0 0 0 0 0 0 0 3024 6303 9714 13362 17155 21'185 25375 31214 37287 43722 50415 57118 63467 70536 77782 85362 93'345 101'026 108'860 116'954 127'582 138'446
47 0 0 0 0 0 0 2'688 5820 97211 12738 16'506 20'426 24'586 30'345 36'383 42'662 49'313 56230 63121 69605 76'828 84231 91'972 100'137 107'954 115'927 127'119 137'900 148'919
48 0 0 0 0 0 2'688 5484 8727 12'234 15882 19'777 23'827 29556 35514 41759 48253 55127 62276 69'364 75989 83'371 90'938 98'847 107201 115'159 126'183 137'581 148'518 159'697
49 0 0 0 0 2520 5309 8209 11562 15182 18'948 22'965 28'540 34'457 40'612 47'060 53767 60'861 68240 75521 82285 89824 97'552 105'627 114'167 125171 136'396 147'998 159'092 170'428
50 0 0 0 2520 5141 8034 11044 14'510 18'248 22137 27'678 33'441 39'555 45'913 52'574 59'501 66'825 74'442 81'925 88'832 96'536 104'431 112'678 124'230 135'435 146'865 158'676 169'930 181'430
51 0 0 2419 5036 7757 10756 13'874 17'453 21'309 26'674 32'397 38'349 44'659 51221 58094 65241 72'795 80'651 88'336 97'920 105850 113'979 125282 137'180 148'645 160'339 172'419 183'880 195'588
52 0 2419 4935 7'653 10479 13586 16'817 20'514 25'847 31'392 37'304 43452 49'966 56'741 63835 71212 79'004 87109 97'536 107'326 115'492 126'603 138221 150'476 162'206 174'171 186'529 198201 210'124
53 2'318 4'830 7'443 10260 13191 16'407 19751 24'861 30'367 36'094 42194 48537 55255 62241 69555 77161 85191 96'015 106'732 116'729 127'871 139'292 151227 163'839 175'837 188'075 200'710 212'595 224734
54 2'318 4'830 7'443 10260 13191 16'407 20'903 26'059 31'613 37'390 43'541 49'939 56'713 63757 71'131 78801 89369 100'359 111217 121'315 132'572 144110 156166 168'914 181'013 193'355 206'096 218'061 230282
55 2'318 4'830 7'443 10260 13191 17'559 22101 27'305 32'909 38737 44'943 51'397 58229 65334 72771 82'918 93'651 104'813 115815 126'017 137'391 149'050 161229 174'116 186'319 198'767 211'616 223'664 237760
56 2'318 4'830 7'443 10260 14271 18682 23269 28'520 34173 40'051 46'309 52'818 59'707 66'871 76782 87'089 97'989 109'324 120'473 130'780 142'273 154'054 166'358 179'386 191'695 204'250 217'209 231116 245'323
57 2'318 4'830 7'443 11'340 15'394 19'850 24'484 29'783 35487 41'418 47'731 54'296 61244 70'858 80'928 91'401 102'473 113'988 125'288 135'703 147'320 159'227 171'660 184'834 197252 209'918 224'765 238'786 253'108|
58 2'318 4'830 8480 12'419 16'515 21'016 25'697 31'045 36'798 42782 49150 55772 65166 74'937 85'171 95'813 107'062 118760 130216 140742 152'484 164'520 177'086 190'410 202'939 217'463 232'461 246'597 261'036
59 2'318 5867 9'558 13'540 17'682 22229 26'958 32'356 38163 44201 50625 59'634 69184 79'115 89516 100'332 111'762 123'648 135263 145'902 157'773 169'941 182'643 196'119 210'507 225'182 240'334 254'588 269'148
60 3'312 6'900 10'632 14'658 18'844 23'438 28'215 33'664 39'523 45'615 54'424 63'585 73292 83'388 93'960 104'954 116'568 128'647 140'424 151180 163'183 175'486 188'326 203'649 218'188 233'016 248'326 262'699 277'380
61 3'312 6'900 10'632 14'658 18'844 23'438 28'215 33'664 39'523 47'871 56'770 66'025 75'830 86'027 96'704 107'809 119'537 131'734 143'612 155'958 168'081 180'507 195'163 210'674 225'353 240'325 255'780 270266 285'061
62 3'312 6'900 10'632 14'658 18'844 23'438 28'215 33'664 41779 50218 59210 68'563 78'469 88772 99'559 110777 122'624 134'945 148'446 160'902 173'148 187'345 202'173 217'876 232'699 247'818 263'423 278'023 292'934
63 3'312 6'900 10'632 14'658 18'844 23'438 28'215 35'824 44'025 52'554 61'640 71'090 81'097 91'505 102'401 113733 125'699 139'626 153279 165'843 179'858 194'223 209'222 225119 240'087 255'354 271'110 285'825 300'853
64 3'312 6'900 10'632 14'658 18'844 23438 30'135 37'821 46'102 54'714 63'886 73426 83'527 94'032 105'029 116'466 130'024 144'124 157'923 170'592 184725 199'212 214'336 230'374 245447 260'821 276'686 291'485 306'598
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Schweizerische Eidgenossenschaft
0 Confédération suisse

Confederazione Svizzera

Confederaziun svizra

Anpassung der BVG-Risikorenten an die Teuerung

Anpassungssatze fur die BVG-Risikorenten, in Prozent

Eidgendssisches Departement des Innern EDI

Bundesamt fiir Sozialversicherungen BSV

Mathematik, Analysen, Statistik

Jahr, in dem die Anpassungsjahre der BVG-Risikorenten

Rente zum ersten (fett die Jahre der Anpassung der AHV/IV-Rente)

Mal ausbezahlt
wurde 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013
1985 43 34 121 35 4.1 2.6 0.5 2.7 1.2 1.4 2.2 3.7 - -
1986 7.2 12.1 35 4.1 2.6 0.5 2.7 1.2 1.4 2.2 3.7 - -
1987 119 57 35 4.1 2.6 0.5 2.7 1.2 1.4 2.2 3.7 - -
1988 159 35 4.1 2.6 0.5 2.7 1.2 1.4 2.2 3.7 - -
1989 16.0 4.1 2.6 0.5 2.7 1.2 1.4 2.2 3.7 - -
1990 13.1 0.6 2.6 0.5 2.7 1.2 1.4 2.2 3.7 = =
1991 7.7 2.6 0.5 2.7 1.2 1.4 2.2 3.7 - -
1992 6.2 0.6 0.5 2.7 1.2 1.4 2.2 3.7 - -
1993 3.2 0.5 2.7 1.2 1.4 2.2 3.7 - -
1994 3.0 o1 2.7 1.2 1.4 2.2 3.7 - -
1995 1.0 2.7 1.2 1.4 2.2 3.7 - -
1996 1.7 1.4 1.2 1.4 2.2 3.7 - -
1997 2.7 1.2 1.4 2.2 3.7 - -
1998 34 05 1.4 2.2 3.7 - -
1999 2.6 1.4 2.2 3.7 - -
2000 1.7 0.9 2.2 3.7 - -
2001 1.9 2.2 3.7 - -
2002 28 0.8 3.7 - -
2003 3.1 3.7 - -
2004 3.0 29 - -
2005 4.5 - -
2006 2.7 03 -
2007 2.3 -
2008 -
2009 0.4

Beispiel : Eine BVG-Invalidenrente, die 1990 zum ersten Mal ausbezahlt wurde, musste am 1.1.1994 erstmalig angepasst werden (13,1%).
Anschliessend wurde sie im gleichen Zeitpunkt wie die AHV-Renten angepasst, d.h. nach einem weiteren Jahr am 1.1.1995 (0,6%) und dann alle
zwei Jahre: am 1.1.1997 (2,6 %), am 1.1.1999 (0,5%), am 1.1.2001 (2,7%), am 1.1.2003 (1,2%), am 1.1.2005 (1,4%), am 1.1.2007 (2,2%) und am
1.1.2009 (3,7%). In den Jahren 2011 und 2013 wurde die Rente nicht angepasst, weil der Preisindex seit der letzten Anpassung nicht gestiegen ist.

Die erwdhnten Anpassungssétze findet man in der Zeile 1990.
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;:r:]t; Iznu(rjne?rsifn Anpassungsjahre der BVG-Risikorenten
(fett die Jahre der Anpassung der AHV/IV-Rente)
Mal ausbezahlt
wurde 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013
1985 43| 78| 78 |209[25.1]25.1]30.3|{30.3(33.6/33.6/34.3|34.3|137.9|37.9|39.6|39.6/41.5[41.5|44.7]|44.7(50.0|50.0{50.0]50.0|50.0
1986 7.2 7.2 120.2)|24.4)24.4(129.5|29.5|32.8|32.8(33.5|33.5[37.1)|37.1|38.8/38.8]40.7[40.7|43.8(43.8149.1(49.1|149.1(49.1]|49.1
1987 11.9]18.3]| 224|224 |27.4127.4]130.8{30.8{31.4(31.4(35.0[/35.0{36.6|36.6/38.5)|38.5|/41.5|41.5|46.8|46.8|46.8[46.8|46.8
1988 15.9120.0] 20.0124.9(24.9]128.1|28.1|28.8|28.8|32.2|32.2|33.8(33.8|35.7[35.7[38.7]|38.7|43.843.8(43.8]43.8[43.8
1989 16.0 | 16.0 | 20.8(20.8(23.9|23.9|24.5|24.5|27.9|27.9|29.4[29.4[31.2(31.2{34.1(34.1|39.1|39.1|39.1]39.1]|39.1
1990 13.113.8(13.8(16.7|16.7|17.3]17.3]120.5|20.5|121.9]|21.9|23.6|23.6|26.4(26.4(31.0/31.0/31.0| 31.0|31.0
1991 7.7 | 7.7 [10.5]110.5]11.1(11.1(14.1(14.1|15.4]15.4]17.0|17.0]|19.6[19.6]|24.0]|24.0|24.0|24.0|24.0
1992 6.2|68)|68]|74]|74[103[10.3{11.6[11.6(13.2(13.2({15.6(15.6]|19.9]19.9/19.9]19.9]19.9
1993 32132 |37|37]65]|65|78|78([93]|93(11.7]11.7]|15.8|15.8|15.8|15.8|15.8
1994 301311315959 |72|72]|87(87]11.0{11.0/15.2)|15.2|15.2|15.2|15.2
1995 1010|3737 |50|50[64[64[88](88]12.8]|12.8|12.8]12.8]|12.8
1996 17131314444 ]58([58]82](82]122]12.2|12.2]12.2]12.2
1997 2712713913954 |54 | 77|77 |117|11.7|{11.7|11.7|11.7
1998 34139113954 |54 77|77 |117|1a7|11.7|11.7|11.7
1999 26 (26| 40[40]| 6.3] 6.3]10.3]/10.3(/10.3]10.3{10.3
2000 1712626149149 (88 /88| 88)8.8]8.8
2001 19/119]141(41]180/80]80]|80]8.0
2002 28 136|136 | 75|75 75[75][75
2003 31/31]169]|69]69]6.9]86.9
2004 30| 6.0]|6.0] 6.0 6.0] 6.0
2005 45|45 45)|145 ] 45
2006 27 (130]30]30
2007 23123]23
2008 - -
2009 0.4

Beispiel : Eine BVG-Invalidenrente, die 1990 zum ersten Mal ausbezahlt wurde, musste bis 2013 insgesamt um 31,0% (gerundeter Wert) erhoht
werden. Der kumulierte Anpassungssatz zum 1.1.2013 ist also 31,0%. Man findet diesen Wert in der Zeile 1990 und der Spalte 2013.
Eine BVG-Invalidenrente von bspw. 9'850.- Fr. im Jahr 1990 betragt im Jahr 2013 also 12'907,10 Fr. (effektiver Wert).

22



	mbv_d_130 - Copie
	Der Bundesrat hat am 14. November 2012 beschlossen, den Mindestzinssatz auch im kommenden Jahr bei 1.5% zu belassen. Entscheidend für die Höhe des Mindestzinssatzes ist die Rendite der Bundesobligationen sowie die Entwicklung von Aktien, Anleihen und ...
	Prüfung eines Systemwechsels bei der Festlegung des Mindestzinssatzes
	Art. 8  Technischer Zinssatz



	Annexes D
	01_Capital3epilier_2013_de
	02_Internet_Masszahlenarticles_12_13_d
	03_BPP_Zahlen_85_2013
	04_Avoirs_vieillesse_d_2013
	05_Taux_renchérissement_d_2013_bpp


